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Nachtrag zum Feuerwehr-
abgabe-Tarif

Das Finanzdepartement des Kan-
tons St.Gallen teilt mit Entscheid vom
3. April 2008 mit, dass der am 11. Feb-
ruar 2008 vom Gemeinderat Wattwil
und Gemeinderat Lichtensteig be-
schlossene 1. Nachtrag zum Feuerwehr-
abgabe-Tarif vom 2. März 1999 (Watt-
wil) und vom 10. März 1999 (Lichten-
steig) genehmigt wird.

Rücksicht auf Nachbarschaft
nehmen

Die Natur ist erwacht, alles grünt
und blüht. Leider treffen alljährlich
verschiedene Klagen aus Wohnquartie-
ren wegen Lärmbelästigungen durch
Rasenmäher ein. Aber auch lautstarke
Garten- und Grillpartys zu nachtschla-
fender Zeit wecken Unmut in der
Nachbarschaft. 

Deshalb bittet die Gemeinde, stö-
rende Einwirkungen durch Lärm auf
die Nachbarschaft möglichst zu vermei-
den. Die Gemeinde Wattwil hat kein
formelles Reglement, das die Ruhezei-
ten regelt.

Aus Rücksicht auf die Nachbarschaft
wird aber empfohlen, das Rasenmähen
jeweils zwischen 12 und 13 Uhr sowie
nach 20 Uhr zu unterlassen. 

Für die Nachtruhe gilt allgemein
die Zeit von 22 bis 6 Uhr. Geniessen
wir doch die Sommerzeit in geordne-
tem Rahmen und nehmen Rücksicht
aufeinander. Die Gemeinde dankt für
das Verständnis.

Bestellung des Strafregister-
auszuges am Postschalter

Ab 5. Mai 2008 ist es für Privatperso-
nen möglich, ihren Strafregisterauszug
am Postschalter zu bestellen und zu
bezahlen. Die Daten werden am Schal-
ter elektronisch erfasst und dem
Schweizerischen Strafregister übermit-
telt, das innert weniger Arbeitstage den
Auszug auf dem Postweg direkt
der/dem Besteller/in zustellt.

Bestellungen nehmen alle rund 2000
vernetzten Poststellen in der ganzen
Schweiz während der Geschäftszei-
ten entgegen. Der Strafregisterauszug
ist auch online auf www.strafregister.
admin.ch bestellbar. 

Der Wattwiler Gemeinderat hat sich
seit einigen Jahren zum Ziel gesetzt, pro
Jahr mindestens zwei ortsansässige Be-
triebe zu besuchen. Solche Besuche ste-
hen im Zeichen der Bestandespflege,
welche nebst den Bemühungen um Neu-
ansiedlungen einen wesentlichen Teil der
Wirtschaftsförderung ausmacht.

So benützte der Gemeinderat kürz-
lich die Gelegenheit, die Firma Lindner
Produktions AG, Kunststoff- und Holz-
wollefabrik, Bleikenstrasse 98, Wattwil,
zu besuchen. Beim Rundgang und an-
schliessenden Gedankenaustausch mit
den Betriebsverantwortlichen erhielt der
Gemeinderat Einblick in die Betriebsab-
läufe und die Marktsituation. Dies und
der direkte Dialog fördern das Verständ-
nis für den Wirtschaftsstandort Wattwil.
Den Unternehmen ermöglichen die Be-
suche, aktuelle Fragen transparent an
der richtigen Stelle zu platzieren. Diese
Form der Wirtschaftsförderung wird 
von allen Beteiligten positiv gewertet. Es
sind weitere Betriebsbesichtigungen ge-
plant.

Laut der Firmengeschichte wurde die
erste Maschine zur Herstellung von
Holzwolle 1885 in Deutschland entwi-
ckelt und in Betrieb genommen. Im
Jahre 1919 wurde im Toggenburg zum
ersten Mal Holzwolle produziert. Das
unbehandelte Holz zur Herstellung von
Holzwolle stammt aus dem Toggenburg
bis Schaffhausen. In Wattwil wird das ge-
rüstete Holz mindestens zwölf Monate
gelagert. Nach der Lagerung wird die
Holzwolle mit einem weltweit einzigarti-
gen Messersystem hergestellt. Heute
werden mehr als 176 Sorten hergestellt.
Die Holzwolle zeichnet sich durch eine
positive Ökobilanz aus. 

Schweiz.bewegt-Parcours
wird eröffnet

«Schweiz.bewegt – Fit für die Euro»
wird in Wattwil am kommenden Freitag,
9. Mai, in Angriff genommen. Es geht
um das Duell zwischen den Gemeinden
Wattwil und Ebnat-Kappel. Gefragt ist
eine möglichst hohe Bewegungszeit.

Wattwilerinnen und Wattwiler kön-
nen am Freitag und Samstag ab 9 Uhr
auf der Gemeindehauswiese eine Start-
nummer beziehen und sich auf die vor-
gesehene Strecke auf dem Thurweg be-
gehen. Am Samstag stehen bis 16 Uhr
zusätzliche Aktivitäten wie Nordic-Wal-
king, Biken, Laufen, Joggen usw. zur
Auswahl. Der Spiel- und Hindernis-
parcours in der Turnhalle Grüenau steht
allen Benützern offen. Auch diese Be-
wegungszeit zählt, wie auch ein Spazier-
gang oder ein Kinderwagenrennen. Die
Bewegungsarten können grundsätzlich
von den Teilnehmenden frei gewählt
werden. Das Organisationskomitee
kommt aus den Reihen des TSV Watt-
wil und Mitarbeitenden der Gemeinde
Wattwil.

Wer mehr bewegt, hat gewonnen
«Schweiz.bewegt» ist ein Projekt des

Bundesamtes für Sport im Rahmen der
Fussball-Europameisterschaft 2008 zur
Bewegungsförderung der gesamten Be-
völkerung. Die Gemeinde mit der meis-
ten Bewegungszeit hat gewonnen und
darf ein von den Verlierern organisiertes
Helferessen geniessen. 

Rahmenprogramm
Am Freitagabend ab 17 Uhr treffen

sich Behördenmitglieder und Mitglieder
der Interessengemeinschaft Einkaufs-

zentrum Wattwil (IGEZ) beim Gemein-
dehaus und eröffnen den Wettbewerb.
Mit dabei ist die Musikgesellschaft
Wattwil, welche musikalische Bewegung
in den Anlass bringt. Während beiden
Tagen wird beim Gemeindehaus eine
alkoholfreie Festwirtschaft betrieben.
Der Gemeinderat freut sich auf zahlrei-
che, bewegungsfreudige Teilnehmende. 

Gemeinderat besuchte Firma Lindner

Gemeinderat Wattwil zu Gast bei der Firma Lindner AG.

Mitteilungen aus

dem Gemeindehaus

Auswärtige Geburten
1.4. in Wil; Hamdiji Emir, Sohn des

Hamdiji Agim, mazedonischer Staatsan-
gehöriger, und der Hamdiji Sevdzane,
mazedonische Staatsangehörige, wohn-
haft in Wattwil, Zwingli-Strasse 7.

9.4. in St.Gallen: Scherrer Dario,
Sohn des Scherrer Michael, von Kirch-
berg, und der Bräker Scherrer Heidi, von
Ebnat-Kappel, Kappel und Kirchberg,
wohnhaft in Ulisbach, Sunnewis 16 (Ge-
meinde Wattwil).

20.4. in Uznach: Gschwend Raphael,
Sohn des Gschwend Rico, von Wetzikon
ZH und Altstätten SG, und der Gschwend
Melanie, von Grabs SG, Wetzikon ZH
und Altstätten SG, wohnhaft in Ulis-
bach, Föhrenstrasse 11 (Gemeinde Watt-
wil).

22.4. in Uznach: Scherrer Priska,
Tochter des Scherrer Gregor, von Ness-
lau-Krummenau, Nesslau, und der Scher-
rer Beatrice, von Nesslau-Krummenau,
Nesslau, wohnhaft in Wattwil, Steintal
753.

Trauungen
4.4.: Moser Daniel, von Stein SG,

wohnhaft in Wattwil, und Gross Nata-
scha, von St.Gallen-Tablat SG, wohnhaft
in Wattwil.

4.4.: Scherrer Michael, von Kirchberg,
wohnhaft in Wattwil, und Bräker Heidi,
von Eggersriet SG und Ebnat-Kappel,
Kappel, wohnhaft in Wattwil.

11.4.: Abderhalden Sandro, von Eb-
nat-Kappel, Kappel, wohnhaft in Watt-
wil, und Fischer Patricia, von Deutsch-

land, wohnhaft in Hamburg (Deutsch-
land).

Todesfälle
4.4.: Dieter Richard, geb. 7.7.1929, ver-

witwet, wohnhaft gewesen in Wattwil,
Alters- und Pflegeheim Kronenwiese,
Kronenwiese 1.

7.4.: Bucherer Ernst, geb. 14.6.1928,
verheiratet, wohnhaft gewesen in Watt-
wil, Wilerstrasse 78.

7.4.: Enk geb. Zuber Klara Paula, geb.
22.2.1925, verheiratet, wohnhaft gewesen
in Wattwil, Alters- und Pflegeheim Risi,
Büelstrasse 10.

15.4.: Gabriel geb. Dünki Lilli, geb.
8.1.1918, verwitwet, wohnhaft gewesen in
Wattwil, Alters- und Pflegeheim Kronen-
wiese, Kronenwiese 1.

18.4.: Reichmuth geb. Kägi Julia, geb.
23.11.1917, verheiratet, wohnhaft gewesen
in Wattwil, Alters- und Pflegeheim Risi,
Büelstrasse 10.

29.4.: Rüdlinger Emil, geb. 27.2.1928,
verwitwet, wohnhaft gewesen in Wattwil,
Scheftenau 1329. 

Politische Gemeinde Wattwil

Zivilstandsnachrichten April 

Maibummel der MG
Harmonie Lichtensteig

An Auffahrt besammelten sich einige
Mitglieder der Musikgesellschaft Harmo-
nie Lichtensteig um 7.00 Uhr beim Pro-
belokal Oberhof von wo aus wir unseren
Maibummel starteten. Wir wählten den
Wanderweg über Känzeli, Graben und
Schwanden zum Weidhof bei Oberhel-
fenschwil. Alle Beteiligten kamen beim
Aufstieg ins Schnaufen. Trotzdem tollten
einige noch mit den Hunden herum. 

Vergnügungen für jedermann
Im Weidhof wurden wir mit einem

grosszügigen Buffet erwartet. Neben
Rührei, Spiegelei und Speck durften wir
uns auch an Fleisch- und Käseplatten
sowie frischgebackenem Brot erfreuen.
Selbstverständlich fehlten auch das
Birchermüesli und das Joghurt nicht.
Während die Erwachsenen jassten und
schwatzten, erfreuten sich die meisten
Kinder an den Tieren des Bauernhofes.
Der Ziegenbock war jedoch nicht sehr
gut gelaunt, wodurch es zu einem un-
gleichen Kampf zwischen einem dreijäh-
rigen Knaben und dem Tier kam. Der
Verlierer stand schnell fest und wurde in
die schützenden Hände seiner Eltern ge-
bracht.

Nachdem alle Bäuche gefüllt waren
und der Himmel seine Schleusen wieder
geschlossen hatte, machten wir uns auf

den Abstieg ins Tal. Petrus meinte es gut
mit uns und schickte sogar die Sonne,
wodurch sich unsere Laune noch mehr
verbesserte. Über das Euloch, den Wi-
getshof und Langensteig erreichten wir
am frühen Nachmittag wieder Lichten-
steig, wo sich die ersten verabschiedeten.
Der grösste Teil jedoch begab sich noch
ins Café Huber. Um ca. 14.00 Uhr verab-

schiedeten wir uns und begaben uns auf
den Heimweg. Wir danken Regina Hu-
ber und Nicole Raschle für die Organisa-
tion des Anlasses. Es war wieder ein
wunderschöner Bummel, bei welchem
das Soziale und die Harmonie gefördert
wurden. Wir hoffen, dass sich dies auch
am 1. Juni am Kreismusiktag in Kirch-
berg auszeichnen wird. 

Fröhliche Wanderung
über Stock und Stein

Der Maibummel der Musikgesellschaft Harmonie hat die Gemeinschaft gestärkt. 

Bestattung in Wattwil
Eberle geb. Spälti Klara
Wattwil, Büelenstrasse 10
Bürgerort: Wattwil
Geboren: 28. Oktober 1916
Gestorben: 6. Mai 2008
Die Abdankunge findet im engsten
Familienkreis statt.
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